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Lange Arbeitswege machen krank
Berlin. Mit der Entfernung zwischen Wohn- und Arbeitsort steigt die
Wahrscheinlichkeit für eine psychische Erkrankung. Das zeigt eine am Montag
veröffentlichte Analyse der AOK. Bei Beschäftigten, die mindestens 500
Kilometer zum Arbeitsplatz pendeln müssen, liegt die Zahl der Fehltage
aufgrund psychischer Erkrankungen um 15 Prozent höher als bei denjenigen,
die höchstens zehn Kilometer Arbeitsweg haben. Das Wissenschaftliche Institut
der AOK analysierte dafür die Fehlzeiten ihrer erwerbstätigen Mitglieder. Etwa
jeder Zehnte der über 13 Millionen erwerbstätigen Mitglieder muss demnach
einen Arbeitsweg mehr als 50 Kilometern zurücklegen. (AFP/jW)
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